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„ONLY THE BEST“

MAGNET-KERNBOHRMASCHINE KA35

BEDIENUNGS- UND SICHERHEITSANLEITUNG

WWW.KARNASCH.TOOLS
M E H R  I N F O R M AT I O N E N  U N T E R :



Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter +49 33675-7100 oder schreiben Sie eine Mail an mail@karnasch.tools.

BEDIENUNGS- UND SICHERHEITSANLEITUNG FÜR KARNASCH MAGNET-KERNBOHRMASCHINE KA35

1.	 MACHEN	 SIE	 SICH	 MIT	 IHREM	 ELEKTROWERKZEUG	 VERTRAUT.	
Lesen und verstehen Sie die Sicherheits- und Bedienungsanweisung, 
lernen Sie alles über die Anwendung und Einschränkungen.

2.	 ALLE	 WERKZEUGE	 ERDEN. Sicherstellen dass (wenn zutreffend 
geeignete Erdungskabel/-leitungen und Stecker verwendet und kor-
rekt angeschlossen werden. Kabelstecker immer auf Schäden prü-
fen.

3.	 SCHUTZVORRICHTUNG	 NICHT	 ENTFERNEN.	 Schutzvorrichtungen 
anbringen und nicht entfernen (wenn zutreffend), korrekte 
Ausrichtung und Anpassung sicherstellen.

4.	 ARBEITSBEREICH	SAUBERHALTEN.	Die Standfläche des Magneten 
muss sauber sein (keine Späne, kein Rost, kein Staub).

5.	 GEFAHREN	VERMEIDEN.	Elektrowerkzeuge nicht an feuchten oder 
nassen Orten verwenden oder Regen aussetzen, Arbeitsbereich gut 
beleuchten, ausreichenden Arbeitsplatz zur Verfügung stellen, 
Einheit und Arbeitsplatz so gut wie möglich frei von Verschmutzungen 
und Spänen halten.

6.	 ORDNUNGSGEMÄSSE	 KLEIDUNG	 TRAGEN. Keine locker sitzende 
Kleidung, Handschuhe, Krawatten oder Schmuck (Ringe, 
Armbanduhren) tragen, die in den beweglichen Teilen hängen blei-
ben können, RUTSCHFESTE Schuhe werden empfohlen. Tragen Sie 
eine schützende Haarbedeckung für lange Haare, krempeln Sie 
lange Ärmel über den Ellenbogen nach oben.

7.	 VERWENDEN	 SIE	 EINE	 SCHUTZBRILLE.	 (Kopfschutz) Tragen Sie 
jederzeit eine zugelassene Schutzbrille. Alltagsbrillen haben nur 
schlagfeste Gläser. Sie sind KEINE Sicherheitsbrillen. Verwenden 
Sie auch eine Gesichts- oder Staubmaske, wenn Sie mit einem stau-
bigen Material arbeiten und Ohrenschützer während längerer 
Betriebszeiten.

8.	 ARBEIT	 ABSICHERN.	 Verwenden Sie Klammern oder eine 
Schraubzwinge, wenn dies für die Arbeit praktikabel ist. Dies ist 
sicherer, und Sie haben beide Hände frei, um das Werkzeug zu 
bedienen. Sichern Sie das Gerät mit einer Sicherheitskette/einem 
Karabiner, wenn Sie über Kopf oder vertikal arbeiten.

9.	 NICHT	ZU	WEIT	STRECKEN. Jederzeit auf guten Stand und Gleich-
gewicht achten.

10.	 WERKZEUGE	 SORGFÄLTIG	 BEHANDELN.	 Werkzeuge scharf und 
sauber halten, um die beste Leistung zu erreichen. Folgen Sie den 
Anweisungen für das Schmieren und Wechseln von Zubehörteilen. 
Regelmäßige Wartung ist entscheidend. Prüfen Sie die Muttern, 
Schrauben, Bolzen auf festen Sitz.

11.	 ENTFERNEN	 SIE	 VOR	 DER	 WARTUNG	 DIE	 WERKZEUGE.	 Vor der 
Wartung, beim Wechsel von Zubehörteilen wie Fräsen usw.

12.	 VERWENDEN	SIE	DIE	EMPFOHLENEN	ZUBEHÖRTEILE.	Verwenden 
Sie nie stumpfe Fräsen/Bohrer.

13.	 PRÜFEN	 SIE	 BESCHÄDIGTE	 TEILE.	 Vor der weiteren Verwendung 
eines Teils, einer Schutzvorrichtung oder eines anderen Teils, das 
beschädigt wurde, sollten Sie dieses genau prüfen, um sicherzustel-
len, dass es korrekt funktioniert und die gewünschte Funktion aus-
führt. Prüfen Sie die Ausrichtung beweglicher Teile, prüfen Sie 
bewegliche Teile auf Klemmen, prüfen Sie auf Schäden der 
Teilemontage und andere Zustände, die sich auf den Betrieb auswir-
ken können. Schutzvorrichtungen und andere Teile müssen ord-
nungsgemäß repariert oder ersetzt werden, wenn sie beschädigt 
werden.

14.	 WERKZEUG	 NIE	 UNBEAUFSICHTIGT	 LAUFEN	 LASSEN. Strom 
abschalten Werkzeug nicht alleine lassen, bevor es ganz angehalten 
hat.

15.	 KINDER	 NICHT	 IN	 DIE	 NÄHE	 LASSEN. Besucher dürfen das 
Werkzeug oder Verlängerungskabel nicht anfassen. Alle Besucher 
sind aus dem Arbeitsbereich fernzuhalten.

16.	 UNBENUTZTE	WERKZEUGE	WEGRÄUMEN. Wenn sie nicht verwen-
det werden, sollten Werkzeuge trocken, hoch oder abgesperrt 
außerhalb der Reichweite von Kindern gelagert werden.

17.	 WERKZEUG	NICHT	ÜBERLASTEN. Es funktioniert besser und siche-
rer in dem Lastbereich, für den es gedacht ist.

18.	 KABEL	 NICHT	 MISSBRAUCHEN. Tragen Sie das Werkzeug nie am 
Kabel und ziehen Sie nicht am Kabel, um es auszustecken. Halten 
Sie das Kabel fern von Hitze, Öl und scharfen Kanten!

19.	 ENTFERNEN	SIE	STELLSCHLÜSSEL	UND	SCHRAUBENSCHLÜSSEL. 
Gewöhnen Sie sich an, nachzusehen, dass die Schlüssel und 
Stellschlüssel aus dem Werkzeug entfernt wurden, bevor Sie es 
einschalten.

20.	 VERMEIDEN	SIE	UNABSICHTLICHES	ANLAUFEN.	Tragen Sie einge-
steckte Werkzeuge nicht mit dem Finger am Schalter. Stellen Sie 
sicher, dass das Gerät ausgeschaltet ist, wenn Sie es einstecken.

21.	 VERWENDUNG	 VON	 VERLÄNGERUNGSKABELN	 IM	 FREIEN. Wenn 
das Werkzeug im Freien verwendet wird, verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die für die Verwendung im Freien gedacht und 
so markiert sind.

22.	 AUFPASSEN.	 Achten Sie auf Ihre Arbeit. Verwenden Sie gesunden 
Menschenverstand. Bedienen Sie das Werkzeug nicht, wenn Sie 
müde sind.

23.	 VERWENDEN	 SIE	 ELEKTROWERKZEUGE	 NICHT	 FÜR	 ANDERE	
ANWENDUNGEN	 ALS	 ANGEGEBEN.	 Verwenden Sie ein Elektro-
werkzeug nie für einen anderen Zweck als im Handbuch angegeben.

24.	 STELLEN	 SIE	 EINEN	 SICHEREN	 BETRIEB	 DURCH	 KORREKTE	
HANDHABUNG	SICHER.	Stellen Sie sicheren Betrieb durch korrekte 
Handhabung sicher, indem Sie die hierin beschriebenen 
Anweisungen beachten. Verwenden Sie keine anderen Zubehörteile 
als hierin angegeben, andernfalls kann es zu gefährlichen Zuständen 
kommen. Erlauben Sie nie einer Person, die nicht mit der korrekten 
Verwendung vertraut ist (wie etwa Kindern), oder die das Werkzeug 
nicht korrekt verwenden kann, die Verwendung des Werkzeugs.

25.	 STELLEN	 SIE	 SICHER,	 DASS	 KEINE	 STROMKABEL	 ODER	 LEITER	
ODER	ÄHNLICHES	UNTER	DER	OBERFLÄCHE	LIEGEN. Wenn strom-
führende Kabel hinter einer Wand, einem Fußboden, einer Decke 
usw. verborgen sein können, halten und berühren Sie keine 
Metallteile des Werkzeugs. In einem solchen Fall können die 
Metallteile stromführend werden und einen schweren Stromschlag 
verursachen.

26.	 LASSEN	SIE	DIE	RICHTIGEN	TEILE	AN	DER	RICHTIGEN	POSITION. 
Entfernen Sie die Abdeckungen, die werkseitig montiert wurden, 
nicht. Sie haben eine wichtige rückwirkende Rolle. Lassen Sie sie an 
den richtigen Positionen.

27.	 WENN	 DAS	 KUNSTSTOFFGEHÄUSE	 ODER	 DER	 GRIFF	 EINES	
ELEKTROWERKZEUGS	 BESCHÄDIGT	 WIRD	 ODER	 SPRÜNGE	
BEKOMMT,	 VERWENDEN	 SIE	 ES	 NICHT	 MEHR. Da gesprungene 
oder verformte Teile dazu führen können, dass der Bediener einen 
Stromschlag erhält, verwenden Sie ein solches Elektrowerkzeug 
nicht. Lassen Sie es umgehend reparieren.

28.	 BRINGEN	 SIE	 DIE	 ZUBEHÖRTEILE	 UND	 KLINGEN	 SICHER	 AM	
HAUPTTEIL	 DES	 WERKZEUGS	 AN. Bei der Verwendung von 
Werkzeugen an einem erhöhten Ort (wie etwa einem Dach, einer 
Leiter, einem Gerüst oder Ähnlichem) muss besonders darauf 
geachtet werden, dass niemand verletzt wird, der darunter steht, 
wenn das Werkzeug und/oder ein Zubehörteil hinunterfällt. Sichern 
Sie die Einheit mit einer Sicherheitskette/einem Karabiner

29.	 HALTEN	 SIE	 DIE	 MOTORBELÜFTUNG	 IMMER	 GANZ	 OFFEN. Eine 
ständig geöffnete Motorbelüftung ist notwendig, damit die Luft ein- 
und ausströmen kann, um den Motor zu kühlen. Lassen Sie sie nicht 
verstopfen, auch wenn der Staub durchgeblasen wird.

30.	 BENUTZEN	 SIE	 ELEKTROWERKZEUGE	 MIT	 NENNSPANNUNG.	
Benutzen Sie Elektrowerkzeuge immer mit der Spannung laut 
Typenschild.

31.	 BERÜHREN	SIE	NIE	BEWEGLICHE	TEILE. Berühren Sie nie beweg-
liche Teile wie Bits, Fräsen, Bohrer, Gewindebohrer usw.

WICHTIGE SICHERHEITSANWEISUNGEN UND
INFORMATIONEN ZU ELEKTROWERKZEUGEN



Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter +49 33675-7100 oder schreiben Sie eine Mail an mail@karnasch.tools.

32.	 UNTERBRECHEN	 SIE	 DIE	 ARBEIT	 SOFORT,	 WENN	 ETWAS	
UNGEWÖHNLICHES	 AUFTRITT. Stellt sich heraus, dass ein 
Elektrowerkzeug nicht funktioniert, oder wenn andere ungewöhnli-
che Zustände während des Betriebs erkannt werden, stellen Sie die 
Verwendung des Werkzeugs umgehend ein.

33.	 WERKZEUG	 NIE	 UNBEAUFSICHTIGT	 LAUFEN	 LASSEN.	 STROM	
ABSCHALTEN.	Werkzeug nicht alleine lassen, bevor es ganz ange-
halten hat.

34.	 GEHEN	SIE	MIT	ELEKTROWERKZEUGEN	VORSICHTIG	UM.	Wenn ein 
Elektrowerkzeug aus Versehen hinunterfällt oder an einem harten 
Gegenstand anschlägt, kann es verformt werden, Risse bekommen 
oder Schäden erleiden.

35.	 WISCHEN	SIE	KUNSTSTOFFTEILE	NICHT	MIT	LÖSUNGSMITTEL	AB.	
Lösungsmittel, wie Benzin, Verdünner, Benzol Tetrachlorkohlenstoff 
und Alkohol, können die Kunststoffteile beschädigen und Sprünge 
verursachen. Wischen Sie sie nicht mit Lösungsmitteln ab. Wischen 
Sie Kunststoffteile mit einem weichen Tuch ab, das leicht mit 
Seifenwasser benetzt wurde.

36.	 REPARATUREN	AN	DER	MASCHINE sind durch einen qualifizierten 
Vertreter auszuführen und müssen immer mit Original-Ersatzteilen 
durchgeführt werden.

37.	 WARNUNG: Versuchen Sie unter keinen Umständen, eingedrehtes 
Material oder Späne aus dem Schneider zu entfernen, wenn sich die 
Maschine in Betrieb befindet. Berühren Sie NIE bewegliche Teile der 
Maschine, wenn sie eingeschaltet ist. Dieses Dokument wird zu all-
gemeinen Informationszwecken und als Anleitung erstellt und stellt 
als solches keine Spezifizierung der Geräte dar. Verwenden Sie nur 
fehlerfreie und scharfe Bohrwerkzeuge und vermeiden Sie das 
Anhalten des Geräts aufgrund von Überlast.

38.	 ACHTUNG: Wenn Sie Bohr- oder Fräswellen in die Morsekonus- 
Antriebswellen einsetzen, stellen Sie sicher, dass der Morsekonus 
und die Kegel frei sind von Fett und Schmutz.

39.	 ENTFERNEN	SIE	MORSEKONUSWERKZEUGE	AUS	DER	ANTRIEBS-
WELLE	DER	MASCHINE.	Stellen Sie immer sicher, dass der Strom 
ausgeschaltet ist, oder ziehen Sie das Netzkabel. Stecken Sie den 
Austreiber in die Öffnung der Getriebemanschette. Wenn Sie den 
Austreiber nicht durch die Arbeitsspindel einführen können, drehen 
Sie die Arbeitsspindel leicht. Entfernen Sie das Werkzeug aus der 
Arbeitsspindel mit leichtem Klopfen auf den Austreiber.

40.	 DIE	MAXIMALE	MAGNETHALTEKRAFT	DER	MASCHINEN	WIRD	AB	
EINER	MATERIALSTÄRKE	VON	15	MM	ERREICHT. Vorschub reduzie-
ren bei Materialstärken unter 15 mm. Unter 10 mm Materialstärke 
sollten keine magnetische Kernbohrmaschinen verwendet werden.
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